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N i e d e r s c h r i f t 

 

der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Betriebsausschusses Eigenbetrieb Kindertagesstätten am 
09.03.2018  

öffentlich 

__________________________________________________________ 

 

Ort:   Stadthaus Raum 116 
Marktplatz 2 
06108 Halle 

 

Zeit:    14:00 Uhr bis 14:40 Uhr 
 

Anwesenheit:   siehe Teilnahmeverzeichnis 

 

 

   

Anwesend waren: 
 

Katharina Brederlow  Beigeordnete 
Andreas Scholtyssek  CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale 
Josephine Jahn Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Thomas Schied  Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
Marco Rupsch  Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Vertretung für Dr. Inés Brock 
Sylvia Weiß  Beschäftigtenvertreterin 
Bettina Pätzold Beschäftigtenvertreter 
Jens Kreisel Betriebsleiter EB Kita 
Katrin Lademann Protokollführerin 
Heike Schaarschmidt Referentin Beigeordnete 
Yvonn Meister EB Kita 
Marco Seidler EB Kita 
Michaela Seidel BMA 
Jasmine Chaghouri FB 51 

Entschuldigt fehlten: 

 

Dr. Annegret Bergner CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale 
Eric Eigendorf SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
Dr. Inés Brock Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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zu  Einwohnerfragestunde 

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern. 
 
 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

__________________________________________________________________________ 

Die öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses Eigenbetrieb Kindertagesstätten wurde von 
Frau Brederlow, Beigeordnete, eröffnet und geleitet. 
Sie konnte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit feststellen.  
 
 
zu 2 Feststellung der Tagesordnung 

__________________________________________________________________________ 

Frau Brederlow, Beigeordnete, bat um Abstimmung der Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
      6 Ja-Stimmen 
 
 
Somit wurde folgende Tagesordnung festgestellt: 
 
 Einwohnerfragestunde 
  
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
  
2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
3.  Genehmigung der Niederschrift 17.11.2017 
  
4.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
5.  Bericht des Betriebsleiters 
  
6.  Beschlussvorlagen 
  
6.1.  Neufassung der Satzung über den Besuch von Kindertageseinrichtungen der Stadt Halle 

(Saale) Vorlage: VI/2017/02829 
  
6.1.1 Änderungsantrag der Fraktion MitBÜRGER für Halle – NEUES FORUM zur Neufassung 

der Satzung über den Besuch von Kindertageseinrichtungen der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2018/03840 

  
6.2.  Jahresabschluss 2016 Eigenbetrieb Kindertagesstätten Stadt Halle (Saale) 

Vorlage: VI/2017/03560 
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7.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
  
8.  schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 
  
9.  Mitteilungen 
  
10.  Beantwortung von mündlichen Anfragen 
  
11.  Anregungen 
  
 
 
zu 3 Genehmigung der Niederschrift 17.11.2017 

__________________________________________________________________________ 

Frau Brederlow, Beigeordnete, bat um Abstimmung der Niederschrift vom 17.11.2017. 
 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig zugestimmt 
 
       6 Ja-Stimmen 
 
 

zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

__________________________________________________________________________ 

Es wurden keine Beschlüsse im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 17.11.2017 gefasst. 
 
 

zu 5 Bericht des Betriebsleiters 

__________________________________________________________________________ 

Der Bericht ist im Session eingestellt. 
 
Herr Kreisel, Betriebsleiter, gab einige Eckdaten des Eigenbetriebes bekannt. 
 
Herr Rupsch, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, fragte, ob bei den 5 aufgeführten Kitas 
im Investitionsplan auch die Neugestaltung der Freiflächen enthalten sind. 
 
Herr Kreisel antwortetet, dass die STARK III Sanierungen, energetische Sanierungen sind. 
Die Freiflächen sind darin nicht enthalten. Die Freiflächen müssen aber in den 
Gesamtplanungen berücksichtigt werden, da durch Baufahrzeuge, Erschließungen etc. die 
Freiflächen in Mitleidenschaft gezogen werden. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen. 
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zu 6 Beschlussvorlagen 

__________________________________________________________________________ 

 
zu 6.1 Neufassung der Satzung über den Besuch von Kindertageseinrichtungen 

der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/02829 

__________________________________________________________________________ 

Frau Brederlow, Beigeordnete, zeigte nochmals auf, welche Punkte die Neufassung der 
Satzung beinhalten. 
 
Herr Scholtyssek, CDU/FDP Fraktion, hinterfragte, ob die Satzung nur für den EB Kita gilt. 
 
Frau Brederlow erklärte, dass es prinzipiell so ist. Natürlich könnten auch freie Träger nach 
der Satzung oder in Anlehnung der Satzung arbeiten. Aber Satzungsrecht hat die Stadt nur 
für den EB Kita. 
 
Herr Scholtyssek erfragte die Problematik des Impfens und der Impfberatung. 
 
Herr Kreisel erläuterte, dass es keine Impfpflicht gibt. Es besteht die Pflicht einer 
Impfberatung. 
Diese Impfberatung müssen die Eltern bei Erstaufnahme nachweisen. Können oder wollen 
Eltern das nicht, hat die Leiterin bzw. der Leiter der Einrichtung die Pflicht, eine 
entsprechende Information an den Fachbereich Gesundheit weiterzugeben. Alle weiteren 
Schritte veranlasst dann der Fachbereich Gesundheit. 
 
Herr Scholtyssek fragte an, ob Kinder ohne Impfungen dann trotzdem aufgenommen 
werden. 
 
Herr Kreisel bejahte die Frage. 
 
Herr Schied fragte an, ob Daten dazu erhoben werden. 
 
Herr Kreisel antwortete, dass der EB Kita diesbezüglich keine Daten und Zahlen erhebt. 
 
Frau Brederlow erklärte, dass der Fachbereich Gesundheit hierzu Daten erhebt. 
 
Herr Rupsch, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, fragte an, wer verantwortlich ist, bei 
der Suche nach einem Kitaplatz zu unterstützen. 
 
Frau Brederlow sagte, dass es bei den freien Trägern keine zentrale Platzvergabe und 
keine zentrale Steuerung gibt. Eltern müssen nach wie vor die Träger oder die Einrichtungen 
kontaktieren. 
Der EB Kita hat eine zentrale Platzvergabe. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Frau Brederlow bat um Abstimmung der Beschlussvorlage. 
 
 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
      6 Ja-Stimmen 
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Beschlussvorschlag:                                         
 

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt die Satzung über den Besuch von 

Kindertageseinrichtungen der Stadt Halle (Saale) 

 
 
zu 6.1.1 Änderungsantrag der Fraktion MitBÜRGER für Halle – NEUES FORUM zur 

Neufassung der Satzung über den Besuch von Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2018/03840 

__________________________________________________________________________ 

Herr Schied, Fraktion DIE LINKE, betonte, dass die Fraktion DIE LINKE, den 
Änderungsantrag zur Regelung der Mitbestimmung der Eltern bei der Mittagsversorgung 
unterstützt. 
 
Herr Kreisel, Betriebsleiter, sagte, dass es auch vom EB Kita dazu keinerlei Einwände gibt. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Frau Brederlow, Beigeordnete, bat um Abstimmung zum Änderungsantrag. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   mehrheitlich zugestimmt 
 
      4 Ja  

0 Nein 
2 Enthaltungen 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt die in der in der Beschlussvorlage 
vorgeschlagene Satzung über den Besuch von Kindertageseinrichtungen der Stadt Halle 
(Saale) mit folgender Änderung: 
 
§ 5 (6) der geltenden Satzung wird nicht gestrichen. 
 
 

zu 6.2 Jahresabschluss 2016 Eigenbetrieb Kindertagesstätten Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/03560 

__________________________________________________________________________ 

Die Präsentation erfolgt gemäß der an die Stadträte verteilten Unterlagen durch Frau Häfer 
von pwc. 
 
Herr Rupsch, Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, fragte nach dem alten Beschluss zur 
Anstalt des öffentlichen Rechts (AÖR). 
 
Herr Kreisel, Betriebsleiter, erklärte, dass man auf einen Erledigungsvermerk des 
Landesverwaltungsamtes wartet. 
 
Frau Brederlow, Beigeordnete, ergänzte, dass es keine Umwandlung zur AÖR geben wird. 
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Herr Schied, Fraktion DIE LINKE, geht auf den Risikobericht zum Personal ein und fragte 
an, wie der EB Kita gegensteuern will. 
 
Herr Kreisel antwortete, dass der EB Kita sich als interessanter Arbeitgeber präsentieren 
möchte, um die Chancen zu erhöhen, viele Bewerber zu finden. 
 
Frau Jahns, Fraktion DIE LINKE, kann man Rentner anfragen? 
 
Frau Brederlow sieht dafür sicherlich Möglichkeiten. Auch dem Land ist die momentane 
Lage bewusst. Durch unterschiedliche Programme sollen verschiedene Fachkräfte (z.B. 
Quereinsteiger) gewonnen werden. Aber es ist zu betonen, dass die Kommune eben hier 
auch auf das Land angewiesen ist - auch wenn Ausbildungsformen neu gedacht werden 
sollen. 
 
Es gab keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Frau Brederlow bat um Abstimmung zur Vorlage Jahresabschluss. 
 
 

Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt 
 
      7 Ja  

0 Nein 
0 Enthaltungen  
 

Beschlussvorschlag: 
 

I. Der mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk der PricewaterhouseCoopers 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft versehene Jahresabschluss für den Eigenbetrieb 
Kindertagesstätten der Stadt Halle (Saale) für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt 
festgestellt: 

 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 
 

1.1. Bilanzsumme      39.585.738,01 EUR 
 

1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf 

 das Anlagevermögen      35.007.326,58 EUR 

 das Umlaufvermögen       4.578.411,43 EUR  
 

1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf 

 das Eigenkapital     20.073.475,02 EUR 

 den Sonderposten     11.792.756,01 EUR 

 die Rückstellungen       2.659.854,15 EUR 

 die Verbindlichkeiten       4.952.625,92 EUR 
 

1.1.3. Jahresüberschuss            56.233,54 EUR 
 

1.1.4. Summe der Erträge     44.004.670,09 EUR 
 

1.1.5. Summe der Aufwendungen    43.948.436,55 EUR 
 

2. Behandlung des Jahresüberschusses 
 

2.1. Der Jahresüberschuss in Höhe von 56.233,54 EUR wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 
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II. Dem Betriebsleiter des Eigenbetriebes Kindertagesstätten Halle (Saale) wird für das 
Wirtschaftsjahr 2016 gemäß §19 (4) Ziff. 3 EigBG LSA Entlastung erteilt. 

 
 
zu 7 Anträge von Fraktionen und Stadträten 

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine Anträge von Fraktionen und Stadträten. 
 
 

zu 8 schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadträten 

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine schriftlichen Anfragen von Fraktionen und Stadträten.  
 
 

zu 9 Mitteilungen 

__________________________________________________________________________ 

Frau Brederlow, Beigeordnete, gab bekannt, dass der Wirtschaftsplan 2018 des EB Kita 
durch das Landesverwaltungsamt genehmigt wurde. 
 
 

zu 10 Beantwortung von mündlichen Anfragen 

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine mündlichen Anfragen. 
 
 

zu 11 Anregungen 

__________________________________________________________________________ 

Es gab keine Anregungen. 
 
Frau Brederlow, Beigeordnete, beendete den öffentlichen Teil der Sitzung um 14:40 Uhr. 
 
 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 01.06.18 

 

____________________________   ____________________________ 
Katharina Brederlow     Katrin Lademann 
Beigeordnete      Protokollführerin 
 
 
 


	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Zu

